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In einer Grundmoränensenke auf nassen Torfen gelegenes Sumpfseggenried. Auch die Waldsimse bildet kleine Bestände aus. Kleine 
Restwasserflächen des stark verlandeten Kleingewässers sind vorhanden. Randlich stehen einige Eschen.
Ein Graben, der durch das Biotop führt, entwässert in die Sude. Das Ried liegt innerhalb eines Buchenforstes und ist teilweise todholzreich.
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Carex acutiformis Scirpus sylvaticus

Carex riparia Fraxinus excelsior Iris pseudacorus

Cardamine amara Cirsium oleraceum Ulmus laevis


